
wir haben den hungerstreik gegen das 'vollzugssiel' des staatsschutz, unsere
politische identität 'absterben' zu lassen und 'aus8inanderzubrechen', wieder
aufgenommen. dieser streik .ird nicht eher zuende sein als wenn unsere
situation grundlegend geändert ist:

wir kämpfen 1m wesentlichen tür die aufhebung der isolation und tordern für
die getangenen aus der rat und anderen getangenen kämpter eine von den
entsprechenden internationalen organisationen kontrollierbare behandlung,
die den mindestbestimmungen der genter konvention und der forderung der
medizinischen gutachter, amnest,rs und anderer internationalen organisationen
entspricht: die herstellung sosial interaktion.fähiger gruppen politischer
gefangenen - d.h. zumindest die rekonstruktion und vergrösserung der
vorherigen gruppen zu mindestens 15 getangenen.

es kann uns nicht mehr um vereinzelte 'integration' in den üblichen vollzug
gehen, denn fÜr uns, für getangene die sich der zerstörung ihrer politischen
identität widersetzen und sich .e1gern, sich von ihrer 'gesinnung' - sich
selbst - 'loszusagen', 1st sie nlU'eine andere ton der isolat10n.
angenommen, dass die forderung nach gleichstellung mit den anderen gefangenen
erfÜll t wÜrde. s1eht s1e ( nach den letzten erfahrungen z.b. hier und der
:trallenin berl1n und 1I1.en) in mÖglichen variationen immer so aus:

- die 's1cherhe1tsmaasnahmen', überwachung, zensur, durchsuchungen us.,
.erden auf 41.eanderen gefangenen ausgedehnt.

- es .erden kontrollbücher gefÜhrt über alle kontakte der politischen mit
anderen getan88nen,

- 88tangene werden &Usgefragt, zu denunsiationen. lÜgemärchen und

provokationen enuntert, mit §eriichten tür die psychologiSche kr1eg:tÜhrung
des staats.chutz benutzt und uber 41.eauateiluna oder verweigerung von
jobs, urlaub, postbezug us. unter druck gesetst,

- unsere schri:ttliche und mündliche kommunikat1on wird .eiterhin vom

staatsschutz überwacht und ausgeforscht und zu den 'eiDzelbeobachtungen'
seiner zielfahndungskommandos benutzt, briete verschwinden,

- sotern besucher nicht von vornherein abgelehnt .erden, haben die gespräche
mit ihnen auf abstand stattzufinden, bei mehreren getangenen schon über
trennseneibe, und kann mit Jedem 1I01'tüber die unbestimmte formel 'ereignisse
in der terroriatenssene' das gespräch abgebrochen + damit die ganze
korrespondenz mit diesem besucher abge8chnitten .erden,

- ~rie:tkoDt&kte .erden eingeschränkt und sen8iert, ebenso zei~schr1tten,
bücher und 418 benutS1lJl&de. rundfunks,

- in der kommn~ika~ion mit den verteidigern trennscheibe und überwachung,
d.h. behinderung. e1nschränkung und vel'zöge:rungder post,

.....•..

- dazu besteh~ die 'integration' meisten8 aus kontakten mit ausgesuchten od81' t;
ständig .echselnden getangenen, in wechselnden abteilungen oder in abteilungen
mit boher durchganpfrequells.
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- was alles auch nicht zu trennen ist von der polit1schen und mi11tär1schen
auseinandersetzung, in der der 'normalvollzug' tÜr polit1sche getangene hier
seit 8 ~ahren steht: total-, einzel- und kleingruppenisolation, 8 tote
getangene, stresRmAnipulat10n mit t11egengittern, verlegungen in abgelegene
getängnisse, misshandlungen bei gegenüberstellungen, bei fotogratier- und
verhörversuchen wie zuletzt an den palästinensischen gefangenen, u.s •••,
polizeiterror gegen anwälte, verwandte und freunden, sondergesetze, sonder
verfahren, sondergerichte, PS7chologische kriegfÜhrung und die kontaktsperren,
die es bei ~eder guer1l1aakt10n gegen diesen staat (und auch schon in anderen
situat1onen) schon vor + ohne kontaktsperregesetz gegeben hat und weiter
geben wird.

mit den sozialen und unorganisierten gefangenen können wir nicht 'zusammen
kommen' ohne die bedingungen des widerstands und des kampfs um bewusstsein
eben permanent zu erwprell. sowieso wird e8 'bewegung' auch in den
gefängnissen nur geben, .enn die politischen gefangenen sich selbst bewegen -

, .ir kÖnnen nur unterdrückt werden t wenn wir aufhören zu denken und zu
kämpfen. menschen die sich weigern, mit kämpfen aufzuhÖren, können nie
unterdrückt werden - sie gewinnen entweder oder sie sterben - was anziehender
1st als verlieren und sterben. I (george jackson)

wer seine/ihre lage erkannt hat, 1de soll er/sie aufzuhalten sein!

ron augustin.
hannover, 14.5.79
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